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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Umgang mit dem neuartigen Coronavirus 
bestimmt in vielfältiger Weise noch immer unser 
Leben. Zwar wurden an vielen Stellen Arbeits- und 
Marktprozesse wieder hochgefahren. Doch wir 
befinden uns weiterhin in einer Art Ausnahmezustand. 
Herbst und Winter stellen neue Anforderungen an 
uns und werden zeigen, wie gut wir uns weiter der 
Verantwortung stellen können.

Die Web-Seminare und auch die Präsenzseminare an 
den Bildungszentren werden von der IG BCE fortge-
setzt. Denn auch im Ausnahmezustand bleiben bei uns 
Weiterbildung, Qualifikation und Austausch nicht auf 
der Strecke. Das gilt auch für die Ausbildertagung. 
Sie wird diesmal als fünfteiliges themenspezifisches 
Online-Format im Oktober/November angeboten. 

Auch das Prüferqualifizierungsprogramm der IG BCE 
2021 ist bereits online. Stöbert ein wenig in den 
Angeboten, lasst Euch anregen und seid dabei. Die 
Anmeldung ist einfach, geht online und schnell. 

Verantwortung zeigt auch die Bundesregierung: Die 
Kurzarbeiterregelungen sollen bis Ende 2021 verlän-
gert werden. Um die Ausbildungskapazitäten zu 
erhalten, wurde das Bundesprogramm „Ausbildung 
sichern“ für kleine und mittlere Betriebe aufgelegt; 
dazu ist nun die Förderrichtlinie erschienen.

Und last but not least haben wir für diesen Newslet-
ter interessante Anregungen zum Weiterlesen zusam-
mengetragen. Die Diskussion mit Freunden oder 
KollegInnen über das Gelesene lässt sich ja dann auch 
gut am Telefon oder online am PC führen.
In diesem Sinne: Lasst uns gesund und verantwor-
tungsvoll bleiben! <<

Petra Reinbold-Knape, 
Mitglied des geschäftsführenden Hauptvorstands der IG BCE

Petra Reinbold-Knape

Verantwortungsvoll bleiben und beteiligen
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Schutz vor Arbeitslosigkeit bleibt länger bestehen

Kurzarbeitergeld

Infos

KONTAKT
Thomas Bulang

thomas.bulang@igbce.de

AKTUELLE INFOS
Corona-Virus: Informationen 

für Unternehmen zum Kurzarbeitergeld 

www.arbeitsagentur.de/kurzarbeitergeld

WEITERLESEN
Beschäftigungssicherungsgesetz – 

Gesetz zur Beschäftigungssicherung infolge 

der COVID-19-Pandemie

www.bmas.de/DE/Service/Gesetze/

beschaeftigungssicherungsgesetz.html

Die aktuellen Regeln zur Kurzarbeit sollen verlängert 
werden. Das Bundeskabinett hat entsprechende 
Vorlagen gebilligt. Nun sind Bundestag und Bundesrat 
gefragt. 

>> KERNPUNKTE SIND:
• Das Beschäftigungssicherungsgesetz: 
Die Regelung zur Erhöhung des Kurzarbeitergeldes 
(70/77% ab vier und 80/87% ab sieben Monaten) 
wird bis zum 31. Dezember 2021 verlängert, 
wenn der Anspruch der Beschäftigten auf Kurz-
arbeitergeld bis zum 31. März 2021 entstanden ist.

• Die Verordnung zur Änderung der Verordnung 
über Erleichterungen der Kurzarbeit (KugÄV).

>> VERLÄNGERUNG FOLGENDER SONDERREGELUNGEN:
• 10 % Mindestanteil der Beschäftigten mit 
Entgeltausfall durch Kurzarbeit.

• Verzicht auf den Aufbau negativer Salden 
auf Arbeitszeitkonten.

• Erstattung von Sozialversicherungsbeiträgen 
(100 % bis zum 30. Juni 2021 und ab dem 
1. Juli 2021 50 %) und weiter ab Juli 2021 zu 100%, 
wenn eine Qualifizierung / Weiterbildung stattfindet.

• Kurzarbeitergeld für Beschäftigte in Verleih-
betrieben bis 31.12.2021, wenn bis 31.03.2021 
Kurzarbeit begonnen wurde.

• Die zweite Verordnung über die Bezugsdauer von 
Kurzarbeitergeld (KugBeV). Verlängerung der 
Bezugsdauer von Kurzarbeitergeld für Beschäftigte, 
deren Anspruch bis zum 31. Dezember 2020 entsteht, 
auf bis zu 24 Monate, längstens bis zum 
31. Dezember 2021.

• SGB III im § 421c, Abs. 1. Der Hinzuverdienst 
aus einem Minijob bleibt bis 31.12.2021
anrechnungsfrei. <<

https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze/beschaeftigungssicherungsgesetz.html
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Die IG BCE bietet kostenfrei ihre diesjährige Ausbil-
dertagung und die Tagung für Prüfungsaufgaben- 
ersteller*innen bei der PAL, AkA, ZPA und in den LFA 
an. Die Veranstaltungen sind im Online-Format.

>> AUSBILDERTAGUNG
(9., 15., 22. UND 29. OKTOBER SOWIE 19. NOVEMBER)

An fünf Tagen stehen interessante und sehr unter-
schiedliche Themen auf dem Plan, die auch einzeln, 
nach Interesse, gewählt werden können:
• die aktuelle Berufsschulsituation und die 
  Ausbildung unter Corona-Bedingungen,
• die Reformauswirkungen des neuen BBiG,
• die neuen Standardberufsbildpositionen
  für alle Berufe,
• die Frage, wie berufliche Handlungsfähigkeit 
  geprüft werden kann,
• die Digitalisierung in der Ausbildung.

>> TAGUNG FÜR PRÜFUNGSAUFGABENERSTELLER*INNEN 
BEI DER PAL, AKA/ ZPA, LFA MIT BETEILIGUNG DER 
IG METALL, VER.DI, IG BAU, NGG, DGB 
AM 17. UND 24. NOVEMBER 2020.

Dienstag, 17.11.2020, 17:00 - 20:00 Uhr
• Austausch zur aktuellen Situation und Erfahrungen
• Ab 2021 neu im Fachausschuss – und nun?
• Neue Wege in der Fortbildung – vom Berufs-
  spezialisten zum Bachelor Professional

Dienstag, 24.11.2020, 17:00 - 20:00 Uhr
• Novellierung von Ausbildungsberufen
• Die neuen Standardberufsbildpositionen und 
  deren Auswirkungen auf die überfachlichen 
  Inhalte bei den schriftlichen Prüfungen 
  und auf die WiSo-Prüfung
• Aktuelle Berufsbildungspolitik und 
  Berichte aus den Gremien <<

KONTAKT
Thomas Bulang

thomas.bulang@igbce.de

ORT
Zoom-Website mit pers. Anmeldung 

DATENSCHUTZ
Mit der Anmeldung besteht Einverständnis 

zur Verarbeitung und Weitergabe der Daten 

seitens der IG BCE und beim Dienstleister FRC 

Personalservice. 

ANMELDUNG
Cordula Leichtfeld 

Telefon: 0511 / 7631 - 668

E-Mail: abt.arbeitsmarktpolitik@igbce.de

WEITERLESEN
Weitere Informationen unter

www.pruefungswesen.igbce.de

BITTE BEACHTEN: Es erfolgen eine Bestätigung und eine Einladung mit dem 

Anmeldezugang zur Registrierung. Erst nach erfolgter Registrierung – spätestens 24 h 

vor dem jeweiligen Termin - kann der Versand der persönlichen Zugangsdaten und des 

Links zur Web-Plattform Zoom erfolgen.
Die Gesamtzahl der Teilnehmenden ist begrenzt; eine rechtzeitige Anmeldung ist deshalb bei beiden Veranstaltungen 

wichtig. Die Teilnahme ist auch an einzelnen Tagen möglich. Dies bitte bei der Anmeldung angeben. 

Ausbildertagung und die Tagung der PAL-/ 
Prüfungsaufgabenersteller – jetzt anmelden!
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Infos

Vielfalt statt Einfalt: 
WebSeminar und Veranstaltung

Diversity und Antidiskriminierung geht uns alle an – 
auch junge Menschen, die am Anfang ihres Berufs- 
lebens stehen. Daher weisen wir gerne auf zwei 
Veranstaltungen der Abteilung Diversity und Antidis-
kriminierung hin:

Wer B(-ehindert) sagt, muss auch I(-nklusion) 
sagen! Wie Inklusion zur Chance wird – nicht 
nur für Behinderte.
>> 3. DEZEMBER 2020, 10:00 BIS 11:30

Inklusionsbeauftragte, Beschäftigung und Förderung 
von Menschen mit Behinderung, Betriebliches Einglie-
derungsmanagement, Sozialpartnervereinbarung 
zwischen IG BCE und BAVC. Inklusion, die zur Chance 
wird – nicht nur für die Menschen mit Behinderung.

Seminarnummer: BWS-437-076701-20
Teilnahmegebühr: 99,00 €
Freistellung:  § 179 Abs. 4 und 8 SGB IX 
   sowie § 37 Abs. 6 BetrVG <<

50. Recklinghäuser Tagung – „Von der Gastar-
beiter-Konferenz zum Diversity Expert Lab“
>> 5. DEZEMBER 2020, HALTERN AM SEE, 10:00 BIS 12:00

Die 50. Recklinghäuser Tagung findet statt. 
Persönlich und virtuell.
Aufgrund der derzeitigen Covid-19 Pandemie findet 
die Tagung mit einem begrenzten Teilnehmer*innen-
kreis im Adolf-Schmidt-Bildungszentrum statt. 
Online jedoch können alle dabei sein.  

50 Jahre Recklinghäuser Tagung – Diversity im 
Wandel der Zeit 
Petra Reinbold-Knape (Mitglied des gHV der IG BCE)

„Recklinghausen grüßt“ 
Christoph Tesche (Bürgermeister, Stadt Recklinghausen)

„Von der Gastarbeiter Konferenz zum Diversity Expert 
Lab – Wir halten zusammen“
Michael Vassiliadis (Vorsitzender der IG BCE)

Podiumsgespräch: „Fünf Jahrzehnte Recklinghäuser 
Tagung – Was kommt, was bleibt?“
Michael Vassiliadis, 
Linda Wozniak (JAV-Vorsitzende Evonik), 
Giovanni Pollice (Vorsitzender der Gelbe Hand e. V.), 
Bärbel Bergerhoff-Wodopia (Mitglied im Vorstand

der RAG Stiftung), 
Anja Weber (Vorsitzende des DGB NRW)

Schlusswort: „Glück auf!“
Interkultureller Bundesarbeitskreis der IG BCE

KONTAKT
Abteilung Diversity und Antidiskriminierung

abt.diversity@igbce.de

WEITERGUCKEN
Virtuelle Diversity-Ausstellung der IG BCE 

www.igbce-diversityausstellung.de

ANMELDUNGEN
Zur Skype-Konferenz. 

Als Betreff: 50. Recklinghäuser Tagung

E-Mail an: zse-veranstaltungsservice@igbce.de
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>> Festhalten an Berufsausbildung wird gefördert

Für das Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ 
(wie im Sondernewsletter berichtet) sind nun die 
Förderrichtlinien erschienen. Die Zuschüsse für Klein- 
und Mittelbetriebe können über die Arbeitsagenturen 
beantragt werden.

>> DGB veröffentlicht Ausbildungsreport 2020

Der DGB hat seinen Ausbildungsreport 2020 veröffent-
licht. Die Ergebnisse legen Mängel offen und machen 
eines sehr deutlich: Ausbildungsqualität muss auch in 
Corona-Zeiten stimmen. 
Denn die Veränderungen 
aufgrund der Corona- 
Pandemie machen den 
Alltag der Auszubilden-
den nicht einfacher. 

In der angespannten 
Lage auf dem Ausbil-
dungsmarkt fordert 
neben dem DGB auch 
die IG BCE die Unter-
nehmen auf, auch dieses Jahr wieder ausreichend 
Azubis einzustellen. <<

Infos

KONTAKT
Jörg Kunkel

joerg.kunkel@igbce.de

MATERIALIEN
Unser Sondernewsletter Juli 2020

www.pruefungswesen-igbce.de/materialien/

der-newsletter-pruef-mit-ist-da/

WEITERLESEN
Förderrichtlinie: Wissenswertes zum 

Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“

www.bmbf.de/de/das-sollten-kmu-jetzt-

wissen-11839.html 

WEITERLESEN
Arbeitsagentur: Bundesprogramm 

„Ausbildungsplätze sichern“ 

www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/

bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern

WEITERLESEN
Ausbildungsreport 2020: Ausbildungsqualität 

muss auch in Corona-Zeiten stimmen

www.dgb.de/presse/++co++63a3ef32-e7d5-11ea- 

b05c-001a4a160123 

jugend.dgb.de

Studie

Ausbildungs- 
report 2020

Schwerpunkt: 
Mobilität 

und Wohnen
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Festhalten an Berufsausbildung wird gefördert
In zahlreichen Ausbildungsbetrieben leidet aufgrund der Corona-Krise auch die Ausbildung der Nachwuchskräfte oder 
bleibt gar ganz auf der Strecke. Dem steuert die Bundesregierung mit dem neuen Programm „Ausbildungsplätze 
sichern“ nun entgegen. Die COVID-19-Pandemie soll nicht zu einer Krise für die berufliche Zukunft junger Menschen 
und für den Fachkräftenachwuchs führen. Das Programm richtet sich gezielt an kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU), die von den Auswirkungen der Corona-Krise betroffen sind, aber ihre Ausbildung im bisherigen Maße weiter-
führen oder gar steigern.

Gut zu wissen
» Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sind 

solche mit bis zu 249 Beschäftigten. Entscheidend 

ist die Zahl der MitarbeiterInnen in Vollzeitäquiva-

lenten zum Stichtag 29. Februar 2020. Bei verbundenen Unter- 

nehmen werden die Beschäftigten der einzelnen Unternehmen 

zusammen berücksichtigt.

» Für die Förderung kommen KMU in Betracht, die eine 

Berufsausbildung in anerkannten Ausbildungsberufen oder in 

den bundes- und landesrechtlich geregelten praxisintegrierten 

Ausbildungen im Gesundheits- und Sozialwesen durchführen. 

Praktika sind ausgeschlossen. Es wird nur eine Prämie pro 

Ausbildung gezahlt.

» Die Kosten für die Umsetzung des Programms sind auf 

500 Mio. Euro begrenzt. 150 Mio. Euro werden im Jahr 2020 

und 350 Mio. Euro im Jahr 2021 zur Verfügung gestellt.

» Neben den Förderungen durch „Ausbildungsplätze sichern“ 

ist die Inanspruchnahme anderer Programme des Bundes 

oder der Länder mit gleicher Zielrichtung oder gleichem 

Inhalt nicht möglich. Das Unternehmen entscheidet, welche 

Förderung es in Anspruch nehmen möchte.

» KMU, die aufgrund der Corona-Pandemie in wirtschaftli-

chen Schwierigkeiten stecken, ihre Auszubildenden und das 

Ausbildungspersonal aber nicht in Kurzarbeit schicken, sollen 

ebenfalls gefördert werden. Damit wird das von den Gewerk-

schaften eingebrachte Prinzip „Ausbildung statt Kurzarbeit“ 

gestärkt. <<

Vorgesehen sind Prämien an von der Corona-Krise 
besonders betroffene KMU:
» 2.000 Euro für jeden für das Ausbildungsjahr 2020/2021 
abgeschlossenen Ausbildungsvertrag, wenn das Ausbildungsniveau 
gehalten wird

» 3.000 Euro für jeden gegenüber dem früheren Ausbildungsniveau 
zusätzlich abgeschlossenen Ausbildungsvertrag

» Haben KMU einen coronabedingten Arbeitsausfall von mindestens 
50 % im Monat und setzen ihre Ausbildungsaktivitäten dennoch 
fort, erhalten sie in diesem Zeitraum eine Förderung von 75 % 
der Brutto-Ausbildungsvergütung

» KMU, die Auszubildende aus pandemiebedingt insolventen KMU 
übernehmen, erhalten eine Prämie in Höhe von 3.000 Euro pro 
aufgenommenem Auszubildenden

Die Eckpunkte für das Programm haben das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung, das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie und das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
gemeinsam vorgelegt. <<

Infos

KONTAKT
Jörg Kunkel, joerg.kunkel@igbce.de

WEITERLESEN
Hier die wichtigsten Artikel

> www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/
  publication/show/16551

> IG BCE-Umfrage: www.igbce.de/igbce/
  corona-trifft-auszubildende-hart-44240

> www.dgb.de/themen/++co++cd620ae6-b533-   
  11ea-8a22-52540088cada

> www.pruefungswesen-igbce.de/wp-content/
  uploads/2020/06/KurzInfo0720Programm_
  Ausbildungsplaetze_sichern.pdf

> www.aus-und-weiterbildungsallianz.de/AAW/
  Navigation/DE/Home/home.html
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Seminare vor Ort sind wieder möglich
Verantwortungsvolles Einhalten der Corona-Regeln hat dazu beigetragen, dass die strengsten Corona-Beschränkungen 
zurück genommen werden konnten. Ab sofort bieten wir deshalb wieder Seminare vor Ort an - selbstverständlich 
gelten dabei Abstandsregeln und Hygienekonzepte.

„PRÜFUNGSANGST UND PRÜFUNGSSTRESS VERMEIDEN UND ABBAUEN”
>> 21.09. - 23.09.2020 in Haltern am See
Von Prüfungsangst bis zum Blackout – welche Situationen gibt es und 
wie gehe ich damit um? Neben den theoretischen und wissenschaftlichen 
Grundlagen gibt es Fallbeispiele und Erfahrungsaustausch.

„BEOBACHTEN, BEURTEILEN UND BEWERTEN” – MODUL 2
>> 26.10. - 28.10.2020 in Bad Münder
Im Vertiefungsseminar zu Modul 1 werden die Fragen des Beobachtungs- 
und Bewertungsprozesses weiter vertieft, Prüfungssituationen praktisch 
erprobt und ausgewertet.

„PRÜFUNGEN UND AKTUELLE ENTWICKLUNGEN IN DEN 
KAUFMÄNNISCHEN BERUFEN”
>> 28.10. - 30.10.2020 in Bad Münder
Wie sehen die Prüfungsanforderungen aus? Welche Rolle spielen 
Fachaufgaben und Wahlqualifikationen? Was beinhalten Neuordnungen 
der kaufmännischen Berufe und was regelt das neue BBiG? 
Wie sollen korrekte Bewertungskriterien und die Auswertung aussehen?

>> Bitte achtet auf die aktuellen Hinweise auf der Prüferwebsite: 
www.pruefungswesen-igbce.de/seminare-2020/ <<

NEU: online anmelden. Die Anmeldung ist bereits vor der Regelung 
einer betrieblichen Freistellung möglich. Sollte ein Rücktritt nötig sein, 
geschieht dies unkompliziert und kostenfrei.

Infos

KONTAKT
Thomas Bulang, thomas.bulang@igbce.de

WEITERLESEN
Aktuelle Infos zu Seminaren der IG BCE

www.pruefungswesen.igbce.de

FREISTELLUNG
Bildungsfreistellung der Länder (BU, BzG 

BW). Bei Bedarf mit der Anmeldung nachfragen.

ANMELDUNG
Ilona Zarnikow

Telefon: 0511 / 7631 - 235

E-Mail: abt.arbeitsmarktpolitik@igbce.de

QR-CODE
Anmeldeformular ausfüllen 

und direkt per Mail abschicken

pruefungswesen-igbce.de/seminaranmeldung/
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Zusätzlicher Schutzschirm
für Azubis

Kurzarbeit ist ein gutes Instrument, um Arbeitslosigkeit in der Krise zu vermeiden. 

Für die Ausbildung – und das umfasst neben den Auszubildenden auch die Ausbilder-

Innen und PrüferInnen – greift Kurzarbeit jedoch zu kurz. Die Bundesregierung spannt 

deswegen extra einen Schutzschirm für die Ausbildung auf. Damit setzt sie wichtige 

Vereinbarungen aus der Allianz für Aus- und Weiterbildung um. Eine Initiative, die 

innerhalb der Allianz von den Gewerkschaften maßgeblich voran getrieben wurde.

An die Betriebe und an die Jugendlichen geht das Signal: Wir tragen Sorge für 

jeden Ausbildungsplatz – auch und gerade in der Krise. Denn Ausbildung darf 

auch in schwierigen Zeiten nicht hintenan gestellt werden. Sie ist für die Betriebe ein grundlegendes Investment für die 

Zukunft. Betriebe, die jetzt ausbilden, sparen später bei den Kosten für die Personalgewinnung, sind weniger abhängig 

vom Arbeitsmarkt und bauen möglichen Ausfallkosten durch Personalengpässe vor. Interessante Daten dazu liefert eine 

neue Studie des BIBB, die ich Dir hiermit sehr ans Herz legen möchte. Den Link findest Du in diesem Newsletter unter 

„Weiterlesen“. Weiter geht es auch mit unseren Seminaren in den Bildungszentren. Termine und Hinweise haben wir auf 

der letzten Seite für Dich zusammengestellt. 

Lasst uns alle weitsichtig und verantwortungsvoll in der „Corona-Zeit“ handeln. <<

Petra Reinbold-Knape, Mitglied des geschäftsführenden Hauptvorstands der IG BCE
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Guter Fachkräftenachwuchs muss selbst entwickelt werden.

Sonderausgabe Juli 2020

https://www.bmbf.de/de/das-sollten-kmu-jetzt-wissen-11839.html
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern
https://www.dgb.de/presse/++co++63a3ef32-e7d5-11ea-b05c-001a4a160123
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Die Tage werden kürzer, das Wetter ungemütlicher.
Zeit, bei einer Tasse Tee ein gutes Buch aus dem 
Regal zu holen. Aber auch Gelegenheit, im Internet 
nach spannenden Berichten und Informationen zu 
stöbern.

>> BIBB // 50 JAHRE IM ZEICHEN DER BERUFLICHEN 
BILDUNG
Berufsbildung in Deutschland ist ohne das Bundes-
institut für Berufsbildung (BIBB) nicht denkbar. Im 
Jubiläumsjahr blickt das Institut zurück auf 50 
Jahre Entwicklung und Veränderung.

https://50jahre.bibb.de/

>> FORAUS AKTUELL // PORTAL FÜR AUSBILDERINNEN 
UND AUSBILDER IM BETRIEB
Die Webseite des Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BiBB) wendet sich gezielt an AusbilderInnen und 
bietet auch einen Newsletter zu aktuellen Themen an.

www.foraus.de/de/index.php

>> BIBB // INFO-DIENST BIBB REPORT 
Berufsbildungspolitische Themen, vertiefende Daten, 
Fakten und Analysen zu aktuellen Fragestellungen 
der Berufsbildung. Im Report 1/2020 geht es um 
Ausbildung in Deutschland – eine Investition gegen 
den Fachkräftemangel. 

www.pruefungswesen-igbce.de/bibb-report-1-2020/

>> BMBF //NEUE BROSCHÜRE „AUSBILDUNG UND BERUF“
Nach der BBiG-Novellierung hat das BMBF die 
Broschüre „Ausbildung und Beruf – Rechte und 
Pflichten während der Berufsausbildung“ überarbeitet:

www.bmbf.de/upload_filestore/pub/Ausbildung_
und_Beruf.pdf
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